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NAZIS 
BLOCKIEREN 
IST LEGITIM!
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Wir sind das BlockZHG Bündnis, unser Ziel war und ist es, das 
"zentrale Heldengedenken“ (ZHG) der Neonazis in Remagen zu 
blockieren. Sie marschieren jedes Jahr im November in 
Remagen, um an die in den Rheinwiesenlagern Verstorbenen zu 
gedenken, explizit auch der Waffen-SS, Hitlerjugend und 
Wehrmacht.


Justiz, Politik und Polizei lassen dies zu. Es ist der wichtigste 
jährliche Naziaufmarsch in Westdeutschland, denn es kommt der 
Kern der Kameradschaften, NSU-Unterstützer und Neonazi-
Parteien aus der überregionalen Umgebung für ihre NS 
Zeremonien zusammen.


Um dies zu verhindern haben wir uns vorgenommen, deren 
Demo zu blockieren. Am 14.11.20 gelangten wir dann auch 
erfolgreich auf die Nazi-Route. Dort prügelte die Polizei auf uns 
ein, kesselte uns und verhinderte die Einhaltung des Corona-
Abstandes. Dabei kam es unter Anderem zu Prellungen, einer 
Gehirnerschütterung und einer gebrochenen Nase. Die Polizei 
wirft 89 Personen von uns Körperverletzung, Widerstand, 
tätlichen Angriff und Landfriedensbruch vor. Sie stellen sich nun 
als Opfer dar, obwohl sie die Situation mit ihrem überzogenem 
Gewalteinsatz eskaliert haben.


Da wir die Nazis dennoch stören und umleiten konnten und 
weitere Personen an anderen Stellen auf die Route gelangt 
waren, war unsere Aktion ein Erfolg. Justiz und Polizei versuchen 
nun genau deswegen unsere Aktionsform an sich zu 
kriminalisieren. 

Doch wir sagen: Nazis blockieren ist legitim!


Extrem hohe Geldstrafen, Anwalts- und Prozesskosten drohen 
uns jetzt. Diesen politischen Angriff auf unsere Aktionsform und 
uns beantworten wir nicht individuell oder spontan, sondern 
politisch: Wir halten zusammen!

Spendet, solidarisiert euch und werdet aktiv gegen Nazis und 
Repression!
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